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Die ÖVP-St. Andrä informiert ... 
 

STANDPUNKT 
 

 
 
Null-Defizit dank ÖVP! 
 
Dank der konsequenten Arbeit 
der Volkspartei auf Landesebene 
und durch Unterstützung von LR 
Josef Martinz gelungen, im kom-
menden Jahr in der Stadtge-
meinde St. Andrä ein ausgegli-
chenes Budget zu erstellen. 
 
Und da die Gemeinde weiterhin 
auf finanziell soliden Beinen steht 
wurden die Vorarbeiten für die 
Sanierung der Dachbergstraße 
abgeschlossen. 
 
Das Projekt wird vom Gemeinde-
referent Martinz mit einer Förde-
rung, statt der üblichen 55% der 
Gesamtkosten diesmal mit 70% 
unterstützt. 
  
Hier ist deutlich die Handschrift 
der VP-St. Andrä zu erkennen, 
welche schon seit langem gern 
an diesem Projekt arbeitet. 
 
Als Gemeindeparteiobmann darf 
ich Ihnen/ Euch ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen.  

 

Ihr / Euer 
Thomas Morianz 

 
 

Familienalmwandertag 2009  
wieder ein voller Erfolg! 

 

An einem sonnigen 
Sonntagmorgen trafen sich 
ca. 100 Wanderfreudige bei 
der  Lamminger Hütte um 
die Saualm zu erobern.  
Unter der Organisation von 
StR. Heinz Schlatte machte 
sich die Gruppe auf den 
Weg, um über die 
Reisberger Hütte und die 
Alpenrose die Pöllinger 
Hütte zu erreichen.  
Zur Mittagszeit trafen die Wanderer bei der Endstati-
on ein, wo weitere 30 Personen schon anwesend wa-
ren, die es sich nicht nehmen ließen, dem überaus 
gemütlichen Grillfest beizuwohnen.  
Auch die Verlosung der Gutscheine und Sachpreise 
waren ein voller Erfolg. Die VP-St. Andrä bedankt 
sich bei allen Teilnehmern und Gästen, die diesen 
Wandertag zu einem großartigen Erfolg gemacht ha-
ben.                                                     

Lesen Sie in diesen Einblicken mehr über ...  
 
 
... den Familienwandertag der VP-St. Andrä 

... die  Herbstklausur der Gemeinderatsfraktion 

... LR Josef Martinz: Verlässlich arbeiten für Kärnten 



 

„Herbstklausur“ der VP-Gemeinderatsfraktion 

Das Jahr 2009 war geprägt von einer rückläufigen Entwicklung des Steueraufkommen und somit der 
Einahmen aus Ertragsanteilen für die Gemeinden.  Für 2010 wird ein weiterer Rückgang prognostiziert. 
Anstatt die freiwilligen Leistung der Gemeinde zu streichen fordern die Mandatare der Volkspartei fol-
gende Maßnahmen vom Bürgermeister: 
 

 Installierung eines „Personalpools“ in der Gemeindeverwaltung! 
 

Alle Sachbearbeiter(-innen) der Gemeindeverwaltung werden in einem Pool zusammengefasst und nach 
Bedarf den einzelnen Abteilungen zugeordnet. Durch dieses flexible System können z.B. Ausfälle durch 
Urlaub und Krankenstand besser überbrückt und freie Kapazitäten effektiver eingesetzt werden. Eine 
restriktive Personalpolitik ist angesichts der wirtschaftlich und finanziell schwierigen Zeit unerlässlich. 
 

 Thermische Sanierung der Gemeindehäuser 
 

Alle Immobilien die im Besitz der Gemeinde sind, sollen auf thermische Sanierung überprüft werden. Die 
notwendigen Gebäudesanierungen (z.B. Vollwärmeschutz, Alternativenergie, Austausch von Fenstern 
und Türen,…) sollen 2010 in Angriff genommen werden. Diese Projekte werden ab dem nächsten Jahr 
mit einer 15%igen Förderung in Form von zusätzlichen Bedarfszuweisungen von Gemeindereferent LR 
Martinz unterstützt. Ziel ist die heimische Wirtschaft zu stäken und einen aktiven Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten. 
 

Meinung der VP-Fraktion ist:  

„Intern sparen und nach außen sinnvoll und nachhaltig investieren!“ 
 



Das Land steht vor einem enor-
men Schuldenberg. „Reformieren 
wo möglich – investieren wo nö-
tig“ sagt die ÖVP Kärnten. Was 
heißt das konkret?
Das mangelnde Verantwortungsbe-
wusstsein von SPÖ und BZÖ hat 
uns in die Verschuldung geführt – 
Kärnten steht heute vor einem 2,5 
Milliarden Euro Schuldenberg. Erst 
jetzt, mit der ÖVP als Motor in der 
Regierung, wurde der längst über-
fällige Reformkurs eingeleitet. 
Wir setzen jetzt die Verwaltungs-, 
Besoldungs- und Pensionsrefor-
men um und sparen ausgabenseitig 
220 Mio. EUR gegenüber 2008. Der 
Weg zurück zu gesunden Landesfi-
nanzen ist ohne Alternative – und wir 
werden ihn gehen.

Die wirtschaftliche Entwicklung 
unseres Landes wird aber ohne 
Investitionen nicht möglich sein. 
Wo setzen Sie an?
Was vom Land verteilt wird, muss 
zuerst auch durch die Leistung der 
Bürgerinnen und Bürger 
erwirtschaft werden. Die ÖVP Kärn-
ten sagt: Kärntner Steuergeld muss 
daher auch dort eingesetzt werden, 
wo es wirklich gebraucht wird. Mit 
dem Konjunkturpaket, der Lehr-

lingsoffensive und erfolgreichen 
Wirtschaftsregionen investieren wir 
in starke Betriebe, sichere Arbeits-
plätze und die Lebensqualität der 
Kärntnerinnen und Kärntner. Die 
Herausforderung unseres eisernen 
Sparkurses wird es sein, die Balan-
ce zwischen Ausgaben-Disziplin, 
Reformen und Investitionen an der 
richtigen Stelle zu finden.

Investitionen und staatliche Leis-
tungen kommen aus der Tasche 
der Steuerzahler. Was tut die ÖVP 
für den Mittelstand?
Unser Wohlstand wird durch un-
sere hart arbeitenden Steuerzahler 
finanziert. Und da sagen wir ganz 
klar: „Leistung muss sich lohnen!“. 
Beim Einkommen muss es einen 
klaren Unterschied geben zwischen 
jenen, die arbeiten und denen, die 
nicht arbeiten. Es kann nicht sein, 
dass Mindestsicherungsbezie-
her vom Land Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld ausbezahlt bekommen. 
Wir bekennen uns aber auch dazu, 
Menschen zu unterstützen, die un-
verschuldet in schwierige Situatio-
nen geraten. Nicht jedoch jene, die 
arbeiten können, aber nicht wollen. 
Sozialleistungen müssen treffsicher 
eingesetzt werden. 

Kärnten auf Kurs bringen

Seit April 2009 ÖVP in der Landesregierung

Kärntens 2,5 Mrd EUR Schuldenberg von heute
ist das Resultat der SPÖ - BZÖ - Politik von gestern

REFORMIEREN
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Verwaltungsreform
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muss sich lohnen

Konjunkturpaket -     
Betriebe stärken, 
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Wirtschaftsregionen
15 weitere Maßnahmen

Kein Urlaubs-  und 
Weihnachtsgeld für 
Mindestsicherungs-
bezieher
transparentes    
Transferkonto 
für Sozialleistungen

„Kärntens Schulden von heute 
sind das Resultat der Politik von 
gestern. Der Weg zurück zu ge-
sunden Landesfinanzen ist ohne 
Alternative. Die ÖVP beschrei-
tet Reform- und Investitions-
kurs, um Kärnten sicher durch 

die schwierigen Zeiten zu bringen. 
Diese Investitionen wären ohne 
unsere fleißigen Steuerzahler 
nicht möglich. Deshalb setzt sich 
die ÖVP für die Steuerzahler ein. 
Wir finden: Leistung muss sich 
lohnen!“
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Welche Kärntner Partei stärkt heimische 
Betriebe und sichert unsere Arbeitsplätze?
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SPÖ

G

Starke Teamarbeit
der ÖVP Kärnten

„Leistung muss sich lohnen! 
Es kann nicht sein, dass jemand, 
der nicht arbeitet, gleich viel ver-
dient, wie derjenige, der täglich 
um 6 Uhr zur Arbeit geht.“ 
Landesrat Dr. Josef Martinz

ÖVP Landesrat Dr. Josef Martinz ist die treibende Kraft in der Regierung

ÖVP-Chef Josef Martinz arbeitet mit seinem dynamischen 
Expertenteam für ein erfolgreiches Kärnten! Von r.n.l.: LPS 

Achill Rumpold, ÖVP-Obmann Josef Martinz, LAbg. Ferdi-
nand Hueter, CO Stephan Tauschitz, LAbg. Franz Wieser, 

LAbg. Annemarie Adlassnig, LAbg. Christian Poglitsch, 
LAbg. Claudia Schöffmann und BR Karl Petritz. 

WIR WÜNSCHEN 
GESEGNETE WEIHNACHTEN!

Die aktuelle Umfrage zeigt, dass die 
Kärntnerinnen und Kärntner der ÖVP 
zutrauen, Arbeitsplätze zu sichern 
und Kärnten auf Kurs zu bringen.

ÖVP-Chef Josef Martinz im Gespräch über den Weg zu gesunden Landes-
finanzen, Investitionen für starke Betriebe und sichere Arbeitsplätze sowie 
notwendige Reformen und treffsichere Sozialleistungen. 

Mag. Thomas Goritschnig
Landesgeschäftsführer ÖVP Kärnten

Erfolgreich in die Zukunft
Ein bewegtes und für die Volks-
partei erfolgreiches Jahr geht zu 
Ende und zeigt eine klare Bestä-
tigung für den dynamischen, zu-
kunftsorientierten Kurs der ÖVP 
Kärnten:
Nach den letzten Landtagswah-
len lag die ÖVP noch bei 11%, 
unter Landesparteiobmann LR 
Dr. Josef Martinz konnten im 
März 2009 bereits 17% der Wäh-
lerstimmen gewonnen werden. 
Und das Vertrauen der Kärntne-
rinnen und Kärntner in die ÖVP 
als treibende Kraft in Kärnten 
steigt weiter: Laut Umfragen in 
Kärntner Tageszeitungen liegt 
die ÖVP in der Wählergunst be-
reits bei 21% und Landesrat Dr. 
Josef Martinz wird von der Be-
völkerung als sympathischster 
und kompetentester Landespo-
litiker gesehen. 
Die Bevölkerung vertraut der 
ÖVP, in schwierigen Zeiten die 
richtigen Antworten zu haben – 
und wir werden dieses Vertrauen 
ernst nehmen und diesen erfolg-
reichen Weg auch in Zukunft ver-
antwortungsbewusst und kon-
sequent weitergehen!

Mag. Achill Rumpold
Landesparteisekretär ÖVP Kärnten
 
Das Transferkonto 
gerechte Verteilung &
faires Leistungssystem
 
Mit dem Transferkonto sollen 
sämtliche Sozialleistungen von 
Bund, Land und Gemeinden 
zusammengefasst werden, um 
Transparenz in der Verteilung 
von Steuergeld zu erlangen. 
Unser Ziel ist Verteilungsge-
rechtigkeit und die Beseitigung 
des Verwaltungs-Dschungels.
 
Die ÖVP will keine Neiddebat-
te, sondern eine Sicherheitsde-
batte.  Wir wollen eine effektive, 
versachlichte Sozialpolitik mit 
mehr Wirkungsgrad.
 
„Gerechtigkeit heißt für uns aber 
auch Leistungsgerechtigkeit: 
Wenn jemand täglich arbeiten 
geht, muss er mehr verdienen, 
als wenn er nicht arbeiten geht. 
Der Steuerzahler muss wieder 
spüren, dass sich Leistungsge-
rechtigkeit lohnt.“

ÖVP Kärnten: Verlässlich 
arbeiten für Kärnten



 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An einem sonnigen Sonntag-

morgen trafen sich ca. 100 

Wanderfreudige um von der  

Lamminger Hütte aus die 

Saualm zu erobern.  

Gegen 9 Uhr morgens machte 

sich die Gruppe auf den Weg, 

um über die Reisberger Hütte 

und die Alpenrose ihr Ziel, die 

Pöllinger Hütte, zu erreichen.  

Zum nicht vernehmbaren Mit-

tagsleuten trafen die Wanderer 

bei der Endstation ein, wo weitere 30 Personen schon an-

wesend waren, die es sich nicht nehmen ließen, dem über-

aus gemütlichen Ausklang beizuwohnen.  

Auch die Verlosung der Gutscheine und Sachpreise waren 

ein voller Erfolg. Die VP-St. Andrä bedankt sich bei allen 

Gemeindebürgen und Gästen, die diesen Wandertag zu 

diesem großartigen Erfolg gemacht haben.                      
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STANDPUNKT 
 

 
 

Null-Defizit dank ÖVP! 

 
Dank der konsequenten Arbeit 
der Volkspartei auf Landesebene 
ist es durch Unterstützung von 
LR Josef Martinz gelungen, im 
kommenden Jahr in der Stadt-
gemeinde St. Andrä ein ausgeg-
lichenes Budget zu erstellen. 
 
Und da die Gemeinde weiterhin 
auf finanziell soliden Beinen steht 
ist es nun endlich gelungen, die 
Vorarbeiten für die Sanierung der 
Dachbergstraße abzuschließen. 
 
Da das Projekt von Gemeindere-
ferent Martinz mit einer Förde-
rung, statt der üblichen 55% der 
Gesamtkosten diesmal mit 70% 
unterstützt wird.  
Auch hier ist deutlich die Hand-
schrift der VP-St.Andrä zu er-
kennen, welche schon seit lan-
gem an diesem Projekt arbeitet. 
 
Ich darf Ihnen/euch als Gemein-
departeiobmann ein gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen sowie 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.  
 

 

Ihr und Euer 

Thomas Morianz 

Lesen Sie in diesen Einblicken mehr über ...  
 
 
... den Familienwandertag der VP-St. Andrä 

... die  Herbstklausur der Gemeinderatsfraktion 

... TEXT DER LANDESPARTEI(Überschrift einfügen) 



 

„Herbstklausur“ der VP-Gemeinderatsfraktion 

Das Jahr 2009 war geprägt von einer rückläufigen Entwicklung des Steueraufkommen und somit der 
Einahmen aus Ertragsanteilen für die Gemeinden.  Für 2010 wird ein weiterer Rückgang prognostiziert. 
Diese negative Entwicklung wird den Handlungsspielraum der Gemeinde verringern und erfordert be-
sondere Maßnahmen: 
 
 

• Installierung eines „Personalpools“ in der Gemeindeverwaltung! 
 

Alle Sachbearbeiter(-innen) der Gemeindeverwaltung werden in einem Pool zusammengefasst und nach 
Bedarf den einzelnen Abteilungen zugeordnet. Durch dieses flexible System können z.B. Ausfälle durch 
Urlaub und Krankenstand besser überbrückt und freie Kapazitäten effektiver eingesetzt werden. In Mit-
telkärnten gibt es bereits positive Beispiele für dieses System. Eine restriktive Personalpolitik ist ange-
sichts der wirtschaftlich und finanziell schwierigen Zeit unerlässlich. 
 

• Thermische Sanierung der Gemeindehäuser 
 

Alle Immobilien die im Besitz der Gemeinde sind, sollen auf thermische Sanierung überprüft werden. Die 
notwendigen Gebäudesanierungen (z.B. Vollwärmeschutz, Alternativenergie, Austausch von Fenstern 
und Türen,…) sollen 2010 in Angriff genommen werden. Diese Projekte werden ab dem nächsten Jahr 
mit einer 15%igen Förderung in Form von zusätzlichen Bedarfszuweisungen von Gemeindereferent LR 
Martinz unterstützt. Ziel ist die heimische Wirtschaft zu stäken und einen aktiven Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten. 
 

Meinung der VP-Fraktion ist:  

„Intern sparen und nach außen sinnvoll und nachhaltig zu investieren!“ 
 


	StAndrä Seite 1 Dez2009
	gemeidezeitung innen dez09_neu3
	StAndrä Seite4 Dez2009


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


